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Liebe Handballfreunde,
es war eine erfolgreiche Saison 2015/2016. Alle drei Seniorenmannschaf-
ten samt Trainer- und Betreuerstab können auf das Erreichte stolz sein. 
Hierzu haben auch viele helfende Hände im Hintergrund beigetragen. Stell-
vertretend für Alle möchte ich an dieser Stelle Stefan Heil und seinem Füh-
rungsteam recht herzlich danken.
Aufgrund der Vielzahl an Freizeitangeboten ist es wichtig vermehrt auf den 
Handballsport aufmerksam zu machen. Dies geschieht zum einen durch 
sportliche Erfolge im Seniorenbereich aber auch durch gezielte Maßnah-
men um Kinder und Jugendlichen den Spaß am Handballsport zu vermit-
teln. Mit dem jährlich organisierten Spielfest, den eingegangenen Schulko-
operationen als auch dem geplanten Aktionstag für Flüchtlingskinder geht 
die HSG den richtigen Weg. Denn eine erfolgreiche Seniorenarbeit ist nur 
dann möglich, wenn ein entsprechender Unterbau vorhanden ist.
Aus diesem Grund wünsche ich insbesondere den „Stars von Morgen“ eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison mit vielen tollen Erlebnissen rund 
um den Handballsport. 

Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit

Ihr/Euer
René Leipold
Vorsitzender SG Schlüchtern e.V.
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Tolle Entwicklung

René Leipold
1. Vorsitzender
SG Schlüchtern
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Liebe Handballfreunde,

dem TV Steinau, der SG Schlüchtern, den vielen Sportvereinen der Um-
gebung geht es immer darum, „ihren“ Sport möglichst attraktiv in Szene zu 
setzen, auf das der Verein wachse und gedeihe oder zumindest Erreich-
tes bewahrt wird. Folge dieser Konkurrenz ist eine verstärkte Jugendar-
beit, fachlich und überfachlich, die dazu führt, dass das Vereinswesen in 
Deutschland einen ganz erheblichen Beitrag zum sozialen Frieden leistet. 
Das wird in jeder Sonntagsrede von Politikern gewürdigt, fi nanziell aber 
leider nicht unterstützt. Wenn ich bedenke, welche sozialen Großprojekte 
in unserem Land momentan um die hundert Milliarden Euro verschlingen, 
wird mir schwindelig. Was könnten wir in den Vereinen mit einem Bruchteil 
dieser Gelder leisten! So bleibt uns nur der Trost, dass wir die Sportanlagen 
kostenlos nutzen dürfen, was der Hauptgrund dafür ist, dass wir unseren 
Sport preiswert anbieten können. Deshalb sei an dieser Stelle dem Main-
Kinzig-Kreis und der Stadt Steinau Dank gesagt.

Unseren Handballern wünsche ich Spaß und Freude am Sport, verlet-
zungsfreie Spiele und vor allem das Quäntchen Glück, das zum Sieg dazu 
gehört.

Mit sportlichem Gruß
Burkhard Lamm
1. Vorsitzender TV Steinau e.V.
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Attraktiv in Szene setzen

Burkhard Lamm
1. Vorsitzender
TV Steinau



Unsere wichtigsten Zutaten:
Liebe, Zeit und Zeit ...

Das Getreide – Das A und O unserer Backkunst 

Wir backen nur mit ausgesuchtem Getreide von heimischen Böden. 

Frisch gemahlen wird es weiter verarbeitet zu wohlschmeckenden, 

gesunden Broten und Brötchen. Die Mischung aus bestem Korn und tradi-

tioneller Backkunst macht den guten Geschmack!

... und das schmeckt man.

Brüder-Grimm-Straße 101 | 36396 Steinau a. d. Str. | Telefon 0 66 63 - 91 94 40 



Liebe Handballfreunde,
liebe Sportfreunde, Gäste, Fans und Förderer der HSG-Kinzigtal!

„Zusammen mehr erreichen“, mit diesem Satz identifi ziert sich die HSG-Kin-

zigtal vollkommen!

Der Aufstieg der Männer II in die Bezirksliga B und die hervorragende Plat-

zierung der Frauen sind der Beweis hierfür.

Gratulation zu diesem starken Ergebnis!

Auch die Jugend rückt mit voller Kraft nach. Das macht uns als Vereinsmen-

schen sehr stolz! Bleibt mit viel Motivation und Spaß am Sport dabei. Nur 

gemeinsam seid Ihr stark und könnt Eure Ziele erreichen.

Mit diesem Können schließt Ihr die Saison 2015/2016 erfolgreich ab. 

Nun wartet eine neue auf Euch. Die Vorbereitungen für diese laufen bereits.

Wir danken allen Trainerinnen und Trainern sowie Betreuerinnen und Be-

treuern und allen Freunden, Gönnern und Sponsoren. Durch Ihre Unter-

stützung steht der Verein jetzt so da, wie er ist.

Wir wünsche Euch für die kommende Saison 2016/2017 viel Erfolg und 

faire Spiele.

Bleibt immer am Ball!

Malte Jörg Uffeln Rainer Bomba

Bürgermeister Staatssekretär
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Zusammen mehr erreichen

Malte Jörg Uffeln
Bürgermeister der Brüder-

Grimm-Stadt

Steinau an der Straße

Rainer Bomba
Staatssekretär





Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Handballfreunde!

Die Saison 2016/2017 wird für die Handballspielgemeinschaft Kinzigtal 

wieder neue Herausforderungen bringen, wenn die Spielerinnen und Spie-

ler zum sportlichen Kräftemessen das „runde Leder“ in die Hand nehmen 

und ihr Können unter Beweis stellen.

Erfolg hängt beim Handball nicht nur vom Einzelnen ab, es kommt auf das 

gesamte Team an. Hier ist gemeinsames Arbeiten für das angestrebte Ziel 

gefragt. ln der Handballspielgemeinschaft Kinzigtal ist das Miteinander 

Grundvoraussetzung. Hier arbeitet man in allen Bereichen „Hand in Hand“, 

die grundlegenden Werte des Sports wie Teamgeist, Fairplay, Solidarität 

und Kameradschaft haben einen hohen Stellenwert.

Für die kommende Spielrunde wünsche ich der Handballspielgemeinschaft 

Kinzigtal viel Erfolg, tolle Spiele mit begeisterten Fans im Rücken und allen 

Spielerinnen und Spielern eine verletzungsfreie Saison.

Ich danke allen Engagierten, auch im Namen des Magistrats, für ihren per-

sönlichen Einsatz. Mein Dank gilt ebenso allen Sponsoren, Gönnern und 

Freunden des Handballsports sowie den Mitgliedern der Fördervereine, die 

die HSG Kinzigtal nach bestem Vermögen unterstützen.

Mit sportlichem Gruß
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„Hand in Hand“

Falko Fritzsch
Bürgermeister der 

Stadt Schlüchtern
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Auf dem richtigen Weg

Stefan Heil
1. Vorsitzender  
HSG Kinzigtal

Heute kann ich auf eine etwas mehr als einjährige Amtszeit als 1. Vorsitzen-
der der HSG Kinzigtal zurückblicken. Auch wenn ich schon seit Gründung 
der Spielgemeinschaft dem Vorstand angehöre, war das vergangene Jahr 
wohl das Intensivste für mich. Plötzlich ist man für alles und jeden verant-
wortlich. Die Entscheidung, 1. Vorsitzender zu werden, habe ich nicht be-
reut und bin weiter voller Tatendrang, für die HSG eine positive Zukunft zu 
gestalten. Als erstes möchte ich mich bei unserem Medienpartner Kinzig-
tal-Nachrichten für die tolle und faire Berichterstattung, sowie den beiden 
Stadtverwaltungen für die gute Zusammenarbeit bei der Hallenbelegungs-
planung bedanken. Besonders stolz bin ich auch auf unser Schiedsrichter- 
und Zeitnehmerteam, welches uns mit seinem unermüdlichen Einsatz das 
Handballspielen erst ermöglicht.
Die „verfl ixte“ siebte Saison 2015/2016 der HSG verlief in allen Bereichen 
doch besser, als viele vermutet hatten. Vielen Dank an mein tolles Team 
für die geleistete Arbeit. Das heißt allerdings nicht, dass wir uns auf den 
erarbeiteten Lorbeeren ausruhen können. Wir haben weiterhin noch einige 
Baustellen vor der Brust. 
Diese liegen weniger im Aktivenbereich, sondern mehr im Jugendbereich. 
Hier hatte unser Jugendleiter Christof Hadwiger mit seinen Schulaktions-
tagen in den Grundschulen Schlüchtern, Steinau und Herolz einen guten 
Grundstein für eine weitere, wichtige Jugend Akquise gelegt. Leider steht 
uns Christof aus berufl ichen Gründen nicht mehr als Jugendleiter zur Ver-
fügung. Er wird uns aber weiterhin mit Rat und Tat, soweit es seine Zeit 
zulässt, unterstützen. Christof vielen Dank für Deinen bisherigen Einsatz.
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Alle 3 Aktiven-Mannschaften konnten ihren Erwartungen gerecht werden 
und darüber hinaus sogar noch das ein oder andere Sahnehäubchen ein-
sammeln.
Unsere Männer II-Mannschaft überraschte dabei am meisten. Es stand 
bis kurz vor Saisonbeginn gar nicht fest, ob wir überhaupt eine spielfähi-
ge Mannschaft stellen können. Mit der Unterstützung unserer U21 Spieler 
konnte man nach 2 Abstiegen in Folge und einer soliden Saisonleistung 
den Aufstieg in die Bezirksliga B feiern. Hier ist jetzt unter Spielertrainer 
Christof Hadwiger der Klassenerhalt das erklärte Ziel.

Unsere Männer I-Mannschaft hat sich trotz großer Verletzungssorgen am 
Ende einen guten 7. Tabellenplatz erarbeitet. Eine geschlossene Teamleis-
tung zeichnet für diesen Erfolg. Es ist schön zu sehen, wie sich das Team 
um Trainer Jakub Kowacki entwickelt hat und auch noch weiter entwickeln 
wird. Hervorheben möchte ich jedoch den jungen Torhüter Mario Heil, der in 
seiner ersten Männersaison zum Stammtorhüter avancierte und mit seiner 
über die gesamte Saison konstanten Leistung ein großer Rückhalt für die 
Mannschaft war. Das war allerdings nur möglich, weil er das volle Vertrauen 
des Teams genoss.
Nach sehr guter und intensiver Vorbereitung traue ich den Jungs eine Plat-
zierung im oberen Tabellendrittel zu.

Unsere Frauen-Mannschaft überraschte nach ihrem Aufstieg in die Be-
zirksoberliga den ein oder anderen Gegner mit ihrem herzerfrischenden 
Handballspiel. Sicherlich wurde unsere Mannschaft dabei öfters unter-
schätzt und konnte so auch ungeplante Punkte auf der Habenseite ver-
buchen. Am Ende belegten die Frauen einen ohne Zweifel hochverdienten 
4. Tabellenplatz. Eine achtbare Teamleistung. Die kommende Saison wird 
sicherlich schwerer als die vergangene, weil der Überraschungsfaktor nicht 
mehr gegeben ist. Die Mädels haben sich ebenfalls bestens auf die neue 
Saison vorbereitet. Eine Platzierung im oberen Tabellendrittel ist auch hier 
ein realistisches Ziel.

Diese Ziele lassen sich allerdings nur erreichen, wenn wir alle gemeinsam, 
akribisch und fl eißig zusammen arbeiten. Jeder einzelne im Verein ist ein 
wichtiger Mosaikstein für den gemeinsamen Erfolg.

>
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Nach wie vor werden 4 Jugend-Mannschaften am Ligaspielbetrieb teilneh-
men. Gemischte E-Jugend, männliche D-Jugend, weibliche C-Jugend und 
männliche B-Jugend. Unsere kleinsten in der F-Jugend trainieren nur, neh-
men aber noch nicht am Spielbetrieb teil. Zwar konnten wir im Jugendbe-
reich einige neue Spielerinnen und Spieler für uns gewinnen, es reicht aber 
noch nicht, um für alle Altersklassen eine spielfähige Mannschaft stellen zu 
können. Wir werden unsere Jugendarbeit weiter intensivieren, um in den 
kommenden Jahren wieder einen soliden Unterbau in den Jugendmann-
schaften zu erreichen.
 
Die Ende 2015 durchgeführten Aktionstage an den Grundschulen werden 
wir auch in diesem Jahr wieder durchführen. Ebenso planen wir die Einfüh-
rung einer Handball AG an einer Schule.
 
An dieser Stelle möchte ich Werbung für das Ehrenamt machen. Um all die-
se Ziele zu erreichen, benötigen wir tatkräftige und fachliche Unterstützung. 
Vielleicht fi nden wir diese Unterstützung in den eigenen Reihen. Wir freuen 
uns über jeden, der sich hier einbringen möchte.
Ich bedanke mich bei allen Trainern, Betreuern und besonders bei den El-
tern für ihr Engagement in unserem Jugendbereich. Ohne Euch könnten 
wir das alles nicht stemmen. Ihr seid ein großartiges Team. Ich zähle auch 
weiterhin auf Euch.

Und „Das Beste“ kommt wie immer zum Schluss. Ich danke allen Zuschau-
ern, Sponsoren und Freunden des Handballsports und freue mich gemein-
sam mit Euch auf eine hoffentlich verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 
2016/2017.

Herzlichst Euer

Stefan Heil
1. Vorsitzender
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„Schau nach vorn. Die Saison 
2016/2017 wird noch geiler!“

DANKE FANS. Kommt wieder und 

bringt noch „Einen oder Zwei“ mit!

Foto: BigPhotoBox

Foto: BigPhotoBox



Wissenschaft für gesunde Haut.

 Damit Ihre Haut gesund bleibt
sebamed SPORT DUSCHE
  reinigt schonend, pflegt und vitalisiert Haut & Haar

sebamed LOTION
  pflegt die Haut glatt und geschmeidig

GESUNDER SCHUTZ – GESUNDE HAUT

Dermatologisch-klinisch getestet.

Erhältlich in Apotheken und

Drogeriefachabteilungen.

BESUCHEN SIE UNSEREN SEBAMED SHOP!

Kronengasse 22 (Marktplatz), 56154 Boppard
Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr
               Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr
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Liebe Handballfreunde,

endlich ist es wieder soweit; die Saison 2016/17 kann beginnen. Die Vorbe-
reitungen sind abgeschlossen und die Mannschaften präsentieren sich in 
(hoffentlich) bestechender Form. Wir wünschen  spannende, unterhaltsa-
me, aber vor allen Dingen faire Begegnungen,  und – seien Sie begeistert. 
Begeisterung war und ist die Grundlage dafür, dass der Handballsport sich 
gegenüber anderen Sportarten behaupten  kann und in unserer HSG in den 
vergangenen Jahren immer wieder zu neuer Kraft und äußerer Form fand. 
Dies ist nicht selbstverständlich.
 

Um als moderner Verein in einem zunehmend umkämpften Markt der Be-
wegungs- und Freizeitangebote seine Position festigen zu können,  müs-
sen wir junge, motivierte und begeisterungsfähige Spieler, Übungsleiter 
und Trainer gewinnen. Sport verbindet Menschen – das gilt für jeden Ver-
ein gleichermaßen;  Sport hat aber auch eine tragende soziale Aufgabe, 
vermittelt er doch mit den Tugenden Fairness, Verantwortungsbewusstsein 
und Gemeinschaftssinn die Grundwerte, die auch in unserer Gesellschaft 
für das Miteinander unverzichtbar sind.

Dabei ist das ehrenamtliche Engagement die wichtigste Stütze des Ver-
eins!  Die HSG Kinzigtal lebte immer und lebt auch heute noch von  vielen 

ehrenamtlich Tätigen.

Deshalb lassen Sie mich dieses Grußwort heute einmal vornehmlich nut-

zen, um all jenen Frauen und Männern für deren engagierten Einsatz für

Wichtige Grundlage „Ehrenamt“

Peter Ruppel
für

Förderverein Abt. Handball TV Steinau e.V.

Förderverein SG Schlüchtern e.V.
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den Handballsport in unserem Kreis, insbesondere natürlich für die HSG 
Kinzigtal besonders zu danken.  Dieser Dank richtet sich an alle Vorstände, 
Abteilungsleitung, Trainer, Übungsleiter, Betreuer, Helfer, Eltern, Schieds-
richter, Zeitnehmer und Sekretäre, die einen Spielbetrieb erst möglich ma-
chen.

Ein genauso herzliches Dankeschön sage ich unseren Sponsoren und 
Förderern, die unsere Mannschaften und unsere Aktivitäten in vielfältiger 
Weise unterstützen.  

Zum Abschluss noch das Zitat für die Saison:
Niemand, der sein Bestes gegeben hat, hat es später bereut.

Ich wünsche Allen schöne, verletzungsfreie und  spannende Handballspie-
le in unseren Sporthallen in Steinau und Schlüchtern.

Peter Ruppel
1. Vorsitzender
Förderverein Abt. Handball TV Steinau e.V.

1. Vorsitzender
Mobil: 0151 15286114
hl.walther@hsg-kinzigtal.de

2. Vorsitzender
Mobil: 0151 70851842
d.grauel@hsg-kinzigtal.de

Hans-Ludwig
Walther Dieter Grauel

Ansprechpartner Werbemaßnahmen
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Die Leser hatten gewählt, wir (Kinzigtal-Nachrichten und Fuldaer Zeitung) 
die Pokale übergeben: Die Sportler des Jahres 2015 wurden am Samstag-
abend 20.12.2015 im pickepackevollen S-Club in Fulda geehrt.

KN-Sportlerwahl 2015

Meister-Mannschaft der Sai-
son 2014/2015 (Aufstieg in 
die Bezirksoberliga): Hinten 
(v.l.) Angelika Euler, Heike 
Hagedorn, Stefan Heil, Petra 
Hildebrandt, Diana Salomon, 
Johanna Müller, Miriam Ber-
ger, Jessica Sopper, Annika 
Fuhrmann, Lukas Rutz (Trai-
ner), Jennifer Heil, Vinzenz 
Krell, Theresa Müller. 
Vorne (v.l.): Eva Kraft, Birgit 
Tarka, Bianca Heil, Katharina 
Euler, Katharina Schlegel-
milch, Djamilia Dadaschev 
(Foto: BigPhotoBox)
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Hallo Handballfreunde und Fans der HSG,
 
eine interessante und aufregende Saison liegt hinter uns - eine neue Her-
ausforderung vor uns.
Bevor ich Ihnen ein kurzes Resümee und einen kurzen Einblick in unsere 
Vorbereitung für die neue Saison gebe, möchte ich mich bei Ihnen für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr 2015/16 im Namen der ganzen Mann-
schaft und des Betreuerstaabes bedanken.
Ich als Trainer blicke auf ein rundum positives Jahr zurück, indem wir mit 
unserer Leistung die Erwartungen und Vorgaben mehr als übertroffen ha-
ben. Mein Ziel war es vor allem den Klassenerhalt zu schaffen und aus 
unseren Spielern wieder eine homogene Mannschaft zu formen, die erneut 
den Spaß am Handball gewinnt. Eine gute Vorbereitung, sowie eine phä-
nomenale erste Runde, wo wir Anfang Januar nur 4 Punkte Rückstand auf 
die Spitzenreiter aus Gelnhausen und Niederrodenbach hatten, waren die 
positiven Auswirkungen unserer Zusammenarbeit (Arbeit im Training aber 
auch der Kameradschaft außerhalb des Spielfeldes).
Leider hatten wir auch im letzten Jahr etwas mit dem Verletzungspech zu 
kämpfen. So mussten wir recht früh in der Runde auf unseren Torhüter 
Timo Wiemer (Kreuzbandriss), fast die gesamte Rückrunde auf Kreisläufer 
Ralph Tarka (Handbruch) , mehrere Wochen auf Christian Euler (Rücken) 
und ausgerechnet Wiemers Ersatz, Lutz Dernesch (Schulter) verzichten.
Die letzten Wochen, mit dem fast sicher geglaubten Klassenerhalt, sind 
aufgrund von vielen unerwarteten Ergebnissen in der BOL und unserem 
Verletzungspech nochmals Spannend geworden. Wir konnten aber gerade 

Kontinuierliche Weiterentwicklung

Jakub Kowacki
Trainer Männer I
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in dieser schweren Phase nochmals alle Kräfte mobilisieren, wichtige Spie-
le gewinnen und am Ende einen sehr guten 7 Platz belegen.
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei meinen Spielern, den Spie-
lern der „Zweiten“, Betreuer Stefan Rocskai, unserem Mannschaftsarzt Dr. 
Stephan Lambrecht und  dem Vorstand bedanken. Einige Spieler haben 
uns nach der Runde verlassen. So zieht es Benjamin Krso in die Landes-
liga Nord zum Hünfelder SV, Lukas Hildebrand macht eine Handballpause 
und nach der schweren Verletzung von Timo Wiemer ist seine weitere Ka-
riere ungewiss. Gesondert erwähnen möchte ich den „Abgang“ von Christof 
„Kiki“ Hadwiger, der als Kapitän der Mannschaft eine neue wichtige Rolle 
im Verein übernimmt (Spielertrainer Männer 2), und immer im Dienste der 
Mannschaft (sogar als Torhüter) stand. Auch auf Betreuer Stefan Rocskai 
werden wir nächstes Jahr schweren Herzens verzichten müssen, der eine 
Handballpause einlegt - nochmals Danke.   
Der Stamm der Mannschaft bleibt also zusammen und Sie können sich 
auf die „Neuen“ Daniel Hrobar (Rückraum-während der Runde von FT Ful-
da gekommen) und Markus Breidenbach (Torhüter-TV Gelnhausen/RW 
Babenhausen/Mannheim-Friedrichsfeld) freuen. Vor uns liegt erneut eine 
spannende Spielzeit 2016/17. Seit Mitte Juni befand sich die Mannschaft 
in der Vorbereitung. Viermal Wöchentlich, mit Unterstützung unseres Part-
ner EKINCI GYM, wurden die Grundlagen im Kraft- und Ausdauerbereich 
gelegt. Die zweite Vorbereitungsphase startete Anfang August mit den Hö-
hepunkten in einem 3 tägigen Trainingslager und dem von uns ausgerichte-
ten traditionellen Turnier. Neben über 45 kraftzerrenden Trainingseinheiten 
wurden mehrere Testspiele absolviert in denen das Zusammenspiel unter 
Wettkampfbedingungen getestet werden konnte. 
Unser Ziel im kommenden Jahr wird es sein, unseren Aufwärtstrend der 
letzten Saison zu bestätigen. Dies kann nur gelingen, wenn erneut alle in 
eine Richtung ziehen. Dazu gehört eine Menge schweisstreibende  Arbeit 
im Training, Disziplin auf und außerhalb des Spielfeldes, aber auch Spaß, 
Zusammenhalt und vor allem, dass die Spieler von größeren Verletzungen 
verschont bleiben. 
Ich als Trainer versichere Ihnen, die Mannschaft auf jedes Spiel so gut wie 
möglich vorzubereiten und aus den Spielern das Beste herauszuholen. Wir 
werden zusammen alles geben.

Ich hoffe Sie unterstützen uns auch in der Saison 2016/17 und freue mich 
auf ein Wiedersehen in der Halle.
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Männer I

Hinten (v.l.): Christian Euler, Maximilian Bös, Tamas Szabo, Daniel
 Hrobar, Ralph Tarka
Mitte (v.l.):  Christian Euler, Stefan Heil (1. Vorsitzender), Mario Heil,  
 Markus Breidenbach, Jakub Kowacki (Trainer), Christian
 Amend
Vorne (v.l.): Lukas Heil, Alexander Ellenbrand, David Keating,
 Benjamin Grauel, Jan Rocskai
Es fehlt: Kim Rocskai   Fotos Mannschaft + Porträt: BigPhotoBox
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91
Mario Heil
Position: Tor
Geboren: 21.08.1997, Schlüchtern
Stationen: SG Schlüchtern
Lieblingsverein: FC Bayern München

16
Markus Breidenbach
Position: Tor
Geboren: 09.06.1990, Gelnhauseen
Stationen: TV Mannheim-Friedrichsfeld,
 RW Babenhausen, 
 TV Gelnhausen
Lieblingsverein: SG Flensburg-Handewitt

KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

3
Jan Rocskai
Position: RA
Geboren: 03.10.1995, Bern
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: SG Flensburg-Handewitt



KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links,
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

5
Tamas Szabo
Position: RL
Geboren: 27.05.1985,Veszprém (Ungarn)
Stationen: Balatonfüredi KC, Ajka KK, Markt-
 indersdorf, Bakonyerdő Papa, 
 TV Flieden, FT Fulda
Lieblingsverein: MKB Veszprém

6
Lukas Heil
Position: RA
Geboren: 07.10.1988, Bad Soden-Salm.
Stationen: TV Kesselstadt,  
 TV Wächtersbach
Lieblingsverein: THW Kiel

7
Benjamin Grauel
Position: RM, LA
Geboren: 08.04.1987
Stationen: TV Steinau, VfR Garching
Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt

8
David Keating
Position: LA, KM
Geboren: 04.07.1995, Kassel.
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: Miami Head (NBA)

Männer I - Kader26





KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

9
Maximilian Bös
Position: RR
Geboren: 18.09.1989, Schlüchtern
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt

10
Daniel Hrobar
Position: RL, RM
Geboren: 02.04.1995,Békéscsaba
Stationen: Uikigyos KC, MKB Veszprém KC,
 FT Fulda
Lieblingsverein: Telekom Veszprém

11
Alexander Ellenbrand
Position: RL
Geboren: 07.05.1996, Gelnhausen
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: HSG Kinzigtal

12
Christian Amend
Position: RL, KM
Geboren: 23.10.1985, Bad Soden-Salm.
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: HSG Kinzigtal

Männer I - Kader28





Männer I - Kader30

KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

13
Christian Grauel
Position: LA, RM
Geboren: 12.08.1992, Gelnhausen
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: Borussia Dortmund,
 HSG Kinzigtal 

14
Kim Rocskai
Position: RA
Geboren: 12.01.1998, Bern (Schweiz)
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: THW Kiel

17
Ralph Tarka
Position: KM
Geboren: 03.05.1992, Bad Soden-Salm.
Stationen: SG Schlüchtern, TV Altenhasslau
Lieblingsverein: HSG Kinzigtal, 
 Rhein-Neckar-Löwen

20
Christian Euler
Position: RL, RR
Geboren: 12.04.1992, Bad Homburg
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: HSG Kinzigtal, THW Kiel
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Jakub Kowacki
Position: Trainer
Geboren: 26.06.1980, Lodz (Polen)
Stationen: TV Altenhasslau (Frauen)
 TGS Niederrodenbach (Männer)
Lieblingsverein: Widzew Lodz, HSG Kinzigtal

Dr. Stephan Lambrecht
Position: Medizinische Abteilung
Geboren: 26.10.1961, Hanau
Stationen: TV Gelnhausen, SG Schlüchtern
Lieblingsverein: SG Schlüchtern, HSG Kinzigtal 

Timo Wiemer
Position: Torwart-Trainer
Geboren: 10.10.1982, Bad Soden-Salm.
Stationen: 
Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt

33Männer I - Kader



So, 18.09.16 1 17:00 HSG Kinzigtal HSG Rodgau Nieder Roden III

Sa, 24.09.16 19:30 HSG Dietzenbach HSG Kinzigtal

So, 02.10.16 1 15:00 HSG Kinzigtal HSG Hanau III

Sa, 08.10.16 19:30 SG Dietesheim/Mühlheim HSG Kinzigtal

Sa, 22.10.16 2 19:30 HSG Kinzigtal TV Wächtersbach

Sa, 29.10.16 19:00 TSG Offenbach-Bürgel II HSG Kinzigtal

Sa, 12.11.16 19:45 OFC Kickers HSG Kinzigtal

Sa, 19.11.16 2 17:00 HSG Kinzigtal SG Hainburg

So, 27.11.16 2 17:00 HSG Kinzigtal TSV Klein Auheim

So, 04.12.16 18:00 HSG Dreieich HSG Kinzigtal

Sa, 10.12.16 2 19:00 HSG Kinzigtal TGS Niederrodenbach

So, 18.12.16 15:45 SG Bruchköbel II HSG Kinzigtal

So, 08.01.17 2 16:00 HSG Kinzigtal HSG Maintal

So, 15.01.17 16:00 HSG Rodgau Nieder Roden III HSG Kinzigtal

So, 22.01.17 1 17:00 HSG Kinzigtal HSG Dietzenbach

Sa, 28.01.17 18:00 HSG Hanau III HSG Kinzigtal

So, 05.02.17 2 16:00 HSG Kinzigtal SG Dietesheim/Mühlheim

So, 12.02.17 17:30 TV Wächtersbach HSG Kinzigtal

So, 19.02.17 2 17:00 HSG Kinzigtal TSG Offenbach-Bürgel II

Sa, 04.03.17 19:30 HSG Maintal HSG Kinzigtal

So, 12.03.17 1 16:00 HSG Kinzigtal OFC Kickers

Sa, 18.03.17 19:30 SG Hainburg HSG Kinzigtal

Sa, 01.04.17 19:00 TSV Klein Auheim HSG Kinzigtal

Sa, 08.04.17 1 17:00 HSG Kinzigtal HSG Dreieich

Sa, 22.04.17 19:30 TGS Niederrodenbach HSG Kinzigtal

Sa, 29.04.17 2 18:00 HSG Kinzigtal SG Bruchköbel II

1 Großsporthalle Steinau  2 Großsporthalle Schlüchtern

Spielplan Männer I

Bezirksoberliga Offenbach-Hanau

Männer I - Spielplan34
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SCHLÜCHTERN Seit dem 1. Juli sind die vom Weltverband IHF beschlos-
senen fünf neuen Handballregeln in Kraft. Die KN erörtern die Neuerungen 
im Gespräch mit Jakub Kowacki (36). Der Trainer von Bezirksoberligist 
HSG Kinzigtal steht den fünf Regelnovellen skeptisch gegenüber.

Regeländerung Nummer 1: Der Torwart kann als siebter Feldspieler einge-
setzt werden. Er muss nicht mehr zwingend durch ein Leibchen gekenn-
zeichnet sein. Ist er das nicht, darf kein Feldspieler den Torraum betreten; 
der Torwart muss erst für einen Feldspieler eingewechselt werden.
Diese Regel könnte die Sportart verändern. Leider habe ich bis jetzt nicht 
die Gelegenheit dazu gehabt, diese Situationen mal auszuprobieren oder 
eine Mannschaft in dieser Form spielen zu sehen. Dies könnte zu einem 
ständigen Spiel in Überzahl führen, besonders sehr offensive Abwehrva-
rianten könnten dadurch einfacher ausgespielt werden, und es würde zu 
ständigen Wechseln kommen. Hier bin ich sehr gespannt, welchen Einfl uss 
diese Regel auf den Handballsport haben wird. Ob positiv oder negativ wird 
die Zeit zeigen – ich bin skeptisch.  
Regeländerung Nummer 2: Ein verletzter Spieler muss das Spielfeld ver-
lassen, nachdem er auf dem Spielfeld medizinisch behandelt wurde, und 
darf es erst wieder betreten, wenn seine Mannschaft drei Angriffe abge-
schlossen hat. Ein Angriff beginnt mit Ballbesitz und endet, wenn ein Tor 
erzielt wurde oder die angreifende Mannschaft den Ball verliert. Betritt der 
Spieler das Spielfeld vor Ablauf der drei Angriffe, wird es wie ein Wechsel-
fehler geahndet. Bei einer progressiven Bestrafung des Gegenspielers des 
Gefoulten gilt die Regel nicht; ebenso bei einem Torwart, der nach einem 
Kopftreffer liegenbleibt.
Das sehe ich als großen Unsinn an. Die Mannschaft, deren Spieler gefoult 
worden ist und verletzt auf dem Spielfeld behandelt wird, wird zusätzlich 
mit dieser Regel bestraft und geschwächt. Natürlich gibt es den ein oder 
anderen Spieler, der eine Verletzung vortäuscht, um den Gegner aus dem 
Spielrhythmus zu bringen. Aber wir sind beim Handball bei weitem nicht so 
weit wie im Fußball. Darüber hinaus würde das Spielgericht eine weitere 
Aufgabe bekommen, auf diese Drei-Angriffsregel zu achten.         >> Seite 38

Kowacki bezweifelt Umsetzbarkeit

14. Juli 2016

Trainer der HSG Kinzigtal erläutert neue Handballregeln
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Regeländerung Nummer 3: Nach der Anzeige des Vorwarnzeichens hat die 
vorgewarnte Mannschaft maximal sechs Pässe zur Verfügung, um auf das 
Tor zu werfen. Wenn der angreifenden Mannschaft ein Freiwurf zugespro-
chen wurde, wird die Anzahl der Pässe nicht unterbrochen. Das Zählen der 
Pässe erfolgt durch den Schiedsrichter und ist eine Tatsachenfeststellung.
Grundsätzlich könnte diese Regel etwas mehr Transparenz in Sachen 
Zeitspiel bringen. Nichtsdestotrotz bleibt die Anzeige des Zeitspiels und ab 
wann der Schiedsrichter die Pässe zählt, im Ermessen des Schiedsrich-
ters.

Regeländerung Nummer 4: Begeht ein Abwehrspieler in den letzten drei-
ßig Sekunden eine grobe Regelwidrigkeit oder unterbindet regelwidrig eine 
Wurfausführung (Anwurf, Abwurf, Freiwurf, Einwurf), erhält er nun eine 
Rote Karte ohne Bericht. Außerdem bekommt die gegnerische Mannschaft 
automatisch einen Siebenmeter zugesprochen.
Bei klaren Verstößen fi nde ich diese Regel nicht schlecht. Oft habe ich 
Spiele gesehen, bei denen in den letzten Sekunden durch unfaires Spiel 
ein Sieg oder Unentschieden gerettet worden ist. Was passiert aber, wenn 
der Schiedsrichter die Situation völlig anders einschätzt, zum Beispiel ein 
Allerweltsfoul für unfaires Spiel hält oder wenn Spieler diese Situationen 
provozieren? Auf hohem Niveau könnte man im Amateurbereich einen Vi-
deobeweis herbeiführen.

Regeländerung Nummer 5: Die Schiedsrichter haben zusätzlich zur Gel-
ben und Roten auch eine Blaue Karte zur Verfügung, um bei einer Disqua-
lifi kation eines Spielers für mehr Klarheit zu sorgen. Wenn die Schieds-
richter – nach dem Zeigen der Roten Karte – auch noch die Blaue Karte 
zeigen, wird ein schriftlicher Bericht in den Spielbericht aufgenommen, und 
die Disziplinarkommission ist für weitere Maßnahmen verantwortlich.
Grundsätzlich habe ich nichts gegen diese Regel. Sie ist eindeutig.
Kowackis Fazit: Meiner Meinung nach gibt es wie immer bei der Einführung 
neuer Regeln Unsicherheiten, ob die Regeln den Sport nicht zu sehr ver-
ändern und ob sie auch in allen – vor allem in den unteren – Spielklassen 
sinnvoll sind. Ich bin bei einigen der neuen Regeln skeptisch, ob diese 
auch in den Amateurklassen umzusetzen sind.  rd

<< Seite 36
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Frauen - Grußwort des Trainers40

Hallo liebe Handballfreunde, 

eine bärenstarke Saison 2015/2016 ist zu Ende gegagen. Nach unserem 
historischen Aufstieg in die Bezirksoberliga erreichten die Damen einen er-
folgreichen 4. Platz.
Wir gingen, bedingt durch den geringen Kader etwas ungewiss in 
die Saison hinein, um die Mission „Klassenerhalt“ zu schaffen. An-
nika Fuhrmann hatte uns nach der Saison verlassen (Ausland-Auf-
enthalt), Jessica Sopper fi el die komplette Saison aus und auf 
Jennifer Heil hoffte man zur Rückrunde (beide Kreuzbandriss). So star-
teten wir in die Hinrunde gerade mal mit drei Rückraum-Spielerinnen. 
Doch die erste Überraschung ließ nicht lange auf sich warten. Gleich im 
zweiten Spiel (Zuhause) holte man die ersten Punkte. Die Woche dar-
auf kam gleich die nächste große Sensation: man konnte gegen Bruch-
köbel einen 9-Tore-Rückstand in der zweiten Halbzeit aufholen und 
der nächste Punkt war „eingetütet“. Am 25.10. kam es dann zum Aufei-
nandertreffen gegen den Mitaufsteiger„SG Dietesheim/Mühlheim“, ge-
gen die man letztes Jahr noch zweimal verloren hatte. Doch dieses Jahr 
schien alles anders, die SG wurde mit 33:20 in eigener Halle überrannt 
und unser Heimspiel wurde ebenfalls deutlich gewonnen. Wir schlos-
sen die Hinrunde überraschend mit 13:11 Punkten auf dem 5.Platz ab.
Allerdings gab es einen Wehmutstropfen zu verzeichnen. Unsere Torhü-
terin Bianca Heil zog sich am 06.12.2015 beim Heimspiel gegen den HSV 
Götzenhain, nach einem erfolgreich parierten Siebenmeter, einen Kreuz-
bandriss zu. Aktuell befi ndet sie sich im Aufbautraining und wir hoffen auf

Nach historischem Aufstieg Platz 4

Lukas Heil
Trainer Frauen
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eine Rückkehr zwischen die Pfosten zum Rückrundenstart im Januar 2017. 
Auf unseren kleinen Kader war großen Verlass! Jede einzelne Spielerin 

übernahm mehr und mehr Verantwortung und nach jedem Spiel spürte man 

den Teamgeist, der in jedem zum Brodeln anfi ng. Das Motto „Alle für Eine, 

Eine für Alle“ spiegelte sich auf dem Spielfeld wieder und die guten Leistun-

gen und Tore wurden auf alle Schultern verteilt.

Von einem „Aufsteiger“ war spätestens da nicht mehr die Rede …

Eine Spielerin, die man hierbei auf Grund ihres jungen Alters und ihrer ers-

ten Damensaison hervorheben muss, war unser „Küken“ Anna Krüger, die 

in den ersten Spielen teilweise einen Schnitt von 10 Toren pro Spiel hatte. 

Zur Rückrunde wurde unser Kader überraschenderweise größer und ver-

stärkt. Jennifer Heil gab ihr Comeback,während wir zudem noch vier Neu-

zugänge begrüßen konnten: Michaela Kempel , Kim Birnkammer, Nadine 

Benz (alle Fischborn) und Stefanie Nitze (Verein).

So hatten wir viel mehr Möglichkeiten zu Wechseln und waren auf vielen 

Positionen variabler. Der Kader war nun voll besetzt (14 Spielerinnen!) und 

die Mädels verloren in der Rückrunde nur noch zwei Spiele und belegten 

einen nicht zu erwartenden 4. Platz, mit 28.16 Punkten zu 558:467 Toren. 

Seit Mitte Juni setzt sich unsere Vorbereitung auf drei Trainingseinheiten 

zusammen, bei der fokussiert an Kondition, aus Kraft und Zusammenspiel 

gearbeitet wird.

Für die neue Saison 2016/2017 heißen wir wieder erfreulicherweise zwei 

alte Gesichter willkommen. Annika Fuhrmann stößt Ende Oktober dazu 

(s.o.) sowie Jessica Sopper ist wieder voll einsatzbereit (s.o.). Somit kön-

nen wir aus dem Vollen schöpfen und Ziel wird es sein, die diesjährige 

Platzierung zu übertreffen.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unseren Gönnern und Spon-

soren bedanken. Natürlich auch ganz besonders bei unseren Zuschauern, 

die uns immer wieder von der Tribüne aus unterstützen, denn wir als Mann-

schaft arbeiten die ganze Saison hart Ihnen attraktiven Frauenhandball zu 

bieten.

Lukas Heil
Trainer Frauen



Frauen

Frauen - Mannschaft42

Hinten (v.l.): Heike Hagedorn, Michaela Kempel, Anna Krüger,
 Jennifer Heil, Diana Salomon
Mitte (v.l.):  Lukas Heil (Trainer), Eva Kraft, Jessica Sopper,
 Johanna Müller, Olivia Weißmann, Nadine Benz
Vorne (v.l.): Kim Sara Birnkammer, Birgit Tarka, Katharina Büttner,
 Bianca Heil, Katharina Schlegelmilch, Stephanie Nitze,
 Bianca Benz
Es fehlt: Annika Fuhrmann 
 (Fotos Mannschaft + Porträt BigPhotoBox)





So, 18.09.16 1 15:00 HSG Kinzigtal SU Mühlheim

Sa, 24.09.16 19:00 HSG Rodgau Nieder Roden II HSG Kinzigtal

So, 02.10.16 1 17:00 HSG Kinzigtal HSG Isenburg/Zeppelinheim

So, 09.10.16 16:00 HSG Dietzenbach HSG Kinzigtal

Sa, 22.10.16 2 17:30 HSG Kinzigtal HSG Obertsh./Heusenstamm

Sa, 05.11.16 17:30 SG Dietesheim/Mühlheim HSG Kinzigtal

So, 13.11.16 2 17:00 HSG Kinzigtal HSG Preagberg

Sa, 19.11.16 2 19:00 HSG Kinzigtal SG Hainburg

Sa, 26.11.16 16:00 HSV Götzenhain HSG Kinzigtal

Sa, 03.12.16 2 19:30 HSG Kinzigtal SG Bruchköbel II

So, 11.12.16 16:10 FSG Seligenstadt/Zellhausen HSG Kinzigtal

So,15.01.17 16:30 SU Mühlheim HSG Kinzigtal 

So, 22.01.17 2 15:00 HSG Kinzigtal HSG Rodgau Nieder Roden II

So, 29.01.17 18:00 HSG Isenburg/Zeppelinheim HSG Kinzigtal

So, 05.02.17 2 18:00 HSG Kinzigtal HSG Dietzenbach

So, 12.02.17 14:30 HSG Obertsh./Heusenstamm HSG Kinzigtal

So, 19.02.17 2 15:00 HSG Kinzigtal SG Dietesheim/Mühlheim

Sa, 04.03.17 17:30 HSG Preagberg HSG Kinzigtal

Sa, 11.03.17 17:00 SG Hainburg HSG Kinzigtal

So, 19.03.17 2 15:30 HSG Kinzigtal HSV Götzenhain

Sa, 01.04.17 17:00 SG Bruchköbel II HSG Kinzigtal

Sa, 08.04.17 1 19:00 HSG Kinzigtal FSG Seligenstadt/Zellhausen

1 Großsporthalle Steinau  2 Großsporthalle Schlüchtern

Spielplan Frauen

Bezirksoberliga Offenbach-Hanau

Frauen - Spielplan44
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18Katharina Büttner
Position: Tor
Geboren: 12.11.1989, Bad Homburg
Stationen: TV Steinau

22Katharina Schlegelmilch
Position: Tor
Geboren: 09.09.1992, Bad-Soden-Salm.
Stationen: TV Steinau

91
Bianca Heil
Position: Tor
Geboren: 13.08.1993, Schlüchtern
Stationen: SG Schlüchtern
Lieblingsverein: Rhein-Neckar Löwen

KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

2
Eva Kraft
Position: RA
Geboren: 06.06.1989, Fulda
Stationen: HSG Kinzigtal
Lieblingsverein: Borussia Dortmund
 HSG Kinzigtal 



KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

3
Annika Fuhrmann
Position: RL, RR, KM
Geboren: 10.06.1997, Schlüchtern
Stationen: SG Schlüchtern
Lieblingsverein: Rhein-Neckar Löwen

4Nadine Benz
Position: LA, RA
Geboren: 03.11.1991, Schlüchtern
Stationen: SV Hochland Fischborn

5Bianca Benz
Position: RA
Geboren: 05.01.1995, Gelnhausen.
Stationen: SV Hochland Fischborn

6
Jennifer Heil
Position: RL, RM, KM
Geboren: 21.09.1988. Schlüchtern
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt, THW Kiel

Frauen - Kader46
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7
Heike Hagedorn
Position: KM
Geboren: 26.03.1983, Goslar
Stationen: SG Schlüchtern, TV Steinau
Lieblingsverein: FC St. Pauli

8
Stephanie Nitze
Position: LA, RA
Geboren: 29.09.1980, Henningsdorf
Stationen: SV Munster, MT Soltau
Lieblingsverein: Borussia Mönchengladbach,
 SC Magdeburg 

10
Birgit Tarka
Position: RR, RL, RM
Geboren: 15.09.1995, Bad Soden-Salm.
Stationen: SG Schlüchtern
Lieblingsverein: HSG Kinzigtal 

KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

11
Jessica Sopper
Position: LA, RL
Geboren: 05.03.1989, Bad Soden-Salm.
Stationen: TV Steinau
Lieblingsverein: THW Kiel



KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

12
Johanna Müller
Position: LA
Geboren: 09.10.1992, Bad Soden-Salm.
Stationen: SG Schlüchtern, TV Flieden
Lieblingsverein: THW Kiel, Borussia Dortmund

13
Olivia Weißmann
Position: LA, RA
Geboren: 13.06.1995, Sinntal
Stationen: SG Schlüchtern
Lieblingsverein: FC Bayern München

14
Anna Krüger
Position: RR
Geboren: 07.05.1998, Fulda
Stationen: Deva Handball Club Chester (UK)
Lieblingsverein: FC Bayern München

25
Kim Sara Birnkammer
Position: RR, RL
Geboren: 05.10.1989, Frankfurt am Main
Stationen: TV Langenselbold, SV Hochland  
 Fischborn
Lieblingsverein: Eintracht Frankfurt

Frauen - Kader48
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66
Michaela Kempel
Position: RM, RL
Geboren: 07.01.1992, Bad Soden-Salm.
Stationen: SVH Fischborn, TV Gelnhausen,
 TV Altenhasslau
Lieblingsverein: FC Bayern München

KM: Kreisläufer, RR: Rückraum Rechts, RL: Rückraum Links
RM: Rückraum Mitte, RA: Rechtsaußen, LA: Linksaußen

Lukas Heil
Position: Trainer
Geboren: 07.10.1988, Bad-Soden-Salm.
Stationen: .
Lieblingsverein: THW Kiel

.Diana Salomon
Position: KM
Geboren: 03.05.1988, Bad Soden-Salm.
Stationen: TV Steinau
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Am 30.07.2016 gaben sich die Spiele-
rin der Damenmannschaft, Jenny Heil 
und Trainer Lukas Rutz vor der Stan-
desbeamtin in Schlüchtern das Ja-Wort.

Herzensangelegenheit

Handball und Hochzeit

Polterabend und Hochzeit verbrachten sie im Kreise ihrer Familie, Freun-
de und Handballer/Handballerinnen der HSG Kinzigtal, welche für das 
Brautpaar im Trikot und mit Handbällen am schönsten Tag ihres bisherigen 
Lebens Spalier standen. Ein Torwandwerfen nach der kirchlichen Trauung 
durfte ebenfalls nicht fehlen. 
Als sich die beiden vor 7 Jahren kennenlernten, war vermutlich noch nicht 
daran zu denken, dass sie sich in diesem Sommer das Ja-Wort geben. 
Ebenso wenig war zunächst daran zu denken, dass Jenny und Lukas ein-
mal im Verhältnis‚ Spielerin zu Trainer  stehen würden. Lukas, damals noch 
für den TV Wächtersbach spielend, verließ den Verein unter anderem der 
Liebe wegen und lief seit 2011 für die HSG als Rechtsaußen-Spieler auf. 
2014 trat er schließlich in die Fußstapfen seines Vaters Joachim und über-
nahm als Coach die Frauenmannschaft der HSG. Dass hierbei mit Jenny 
als Führungsspielerin und Lukas als Handballer seit Kindheitstagen zwei 
‚starke Charaktere‘ aufeinander treffen würden, war nicht nur der Mann-
schaft, sondern so ziemlich jedem, der die Beiden kennt, von Beginn an 
klar. Handball ist für das Paar eben nicht nur ein Hobby, es ist ein fester 
Bestandteil ihres (gemeinsamen) Lebens. Hierbei packt sie der Ehrgeiz, 
hierfür schlägt ihr Herz und hiermit verbringen sie den Großteil ihrer Frei-
zeit. Nicht zuletzt deshalb freut sich die HSG Kinzigtal darüber, dass Jenny 
und Lukas nicht nur den gemeinsamen Lebens- sondern auch den gemein-
samen Handballweg unter dem Familiennamen „Heil“ weiterverfolgen wer-
den. 
Wir wünschen dem Brautpaar für die Zukunft alles Gute. 

Foto: BigPhotoBox
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Florian Hoyme

Ulrike EggertHochzeit

Am 15.06.2016 gaben sich 

der Spieler Florian Hoyme 

(Männer II) und Ulrike Eg-

gert das standesamtliche 

Ja-Wort im Schleifrashof in 

Salmünster.

Wir wünschen dem Braut-

paar für die Zukunft alles 

Gute.

Foto: Privat

Katharina Euler

Tobias BüttnerHochzeit

Am 07.09.2016 (nach Re-

daktionsschluss zu diesem 

Saisonguide) gaben sich 

die HSG Kinzigtal-Hand-

ball-Torfrau Katharina Euler 

und Spieler Tobias Büttner 

(TV Wächtersbach, Saison 

2010/2011 und 2011/2012 

bei HSG Kinzigtal) am Stan-

desamt im Amtshof Steinau 

das Ja-Wort.

Wir wünschen dem Braut-

paar für die Zukunft alles 

Gute.

Foto: Privat



Männer II

Männer II - Mannschaft52

Hinten (v.l.): Nicola-Raphael Amend, Andreas Krafft, Alexander 
 Ellenbrand, Jan Nachtigal, Tobias Bayer, Mario Miemitz.
Vorne (v.l.):  Christof Hadwiger, Markus Weber, Lukas Harbich, Petru
 Ionel Timpu, Marco Bangert, Kim Rocskai.
Es fehlen:  Oliver Bachmann, Kilian Degenhardt, Florian Hoyme, 
 Matthias Keating, Armin Reifart, Julian Sirsch, Matti Spak,
 Christian Stiehler (Foto: BigPhotoBox)



Männer II - Grußwort Trainer 53

Die Männer II der HSG Kinzigtal (TV Steinau/SG Schlüchtern) haben nach 
ihrem Abstieg 2014/2015 in die Bezirksliga C, den direkten Wiederaufstieg in 
die Bezirksliga B geschafft. Mit dem 3.Tabellenplatz (27:13 Punkten) schaff-
ten die Männer II etwas, an das vor der Saison niemand gedacht hätte. Die 
Spieler der Zweiten waren gerade zum Saisonstart sehr gut drauf und holten 
wichtige Punkte, doch dann folgte eine Schwächephase, welche aber auch 
durch Verletzungen und Verhinderungen von Leistungsträgern nachzuvoll-
ziehen war. Am Saisonende wurde dann nochmal an die guten Leistungen der 
ersten Spieltage angeknüpft und somit wurde der Aufstieg perfekt gemacht. 
Bezirksliga B (Offenbach/Hanau) wir sind wieder da!!!

In der Saison 2016/2017 wird das Team voraussichtlich aus einem fast 

identischen Kader, wie in der vergangenen Spielzeit bestehen und von mir 

trainiert werden. Weiterhin wird Stefan Heil als Betreuer aktiv sein. Die Auf-

gabe wird hier erneut die Förderung und die Einbindung von jungen Spie-

lern in den Aktivenbereich sein, aber natürlich sollen die Männer II auch 

eine Plattform für die „erfahrenen“ Spieler bieten, um diesen zu ermögli-

chen, dass sie dem Spaß am Handballsport weiter nachkommen können.

In der kommenden Saison gilt es sich einen sicheren Tabellenplatz zu er-

spielen, sprich der Klassenerhalt wird das vorrangige Saisonziel sein! 

Die Spieler und Offi ziellen von Männer II freuen sich auf die Unterstützung 

von zahlreichen Zuschauern und bedanken sich auch für die Unterstützung 

in der vergangenen Saison.

Sportliche Grüße

Christof Hadwiger

Männer II 

zurück in Bezirksliga B

Christof Hadwiger
Trainer

Geboren:  07.05.1984, Bad Soden-Salm.

Stationen: TV Neuhof

Lieblingsverein:  HSG Kinzigtal



Spielplan Männer II

Bezirksliga B Offenbach-Hanau

Männer II - Spielplan54

Sa, 17.09.16 1 18:00 HSG Kinzigtal II TGS Seligenstadt II

So, 25.09.16 18:00 HSG Isenburg/Zeppelhm HSG Kinzigtal II

So, 09.10.16 16:30 HSG Obertshs/Heusenstamm HSG Kinzigtal II

Sa, 22.10.16 2 15:30 HSG Kinzigtal II HSG Preagberg II

Sa, 12.11.16 15:30 SG Hainburg II HSG Kinzigtal II

Sa, 19.11.16 2 15:00 HSG Kinzigtal II SG Bruchköbel III

So, 27.11.16 18:00 TV Altenhaßlau II HSG Kinzigtal II

Sa, 03.12.16 2 17:30 HSG Kinzigtal II HSG Oberhessen

Sa, 10.12.16 00:00 HSV Nidderau HSG Kinzigtal II

Sa, 17.12.16 2 18:00 HSG Kinzigtal II TV Langenselbold II

Sa, 14.01.17 16:20 TGS Seligenstadt II HSG Kinzigtal II

So, 22.01.17 1 13:00 HSG Kinzigtal II HSG Isenburg/Zeppelinhm

Sa, 04.02.20 2 19:30 HSG Kinzigtal II HSG Obertshs/Heusenstamm

So, 12.02.17 17:00 HSG Preagberg II HSG Kinzigtal II

Sa, 18.02. 18:00 TV Langenselbold II HSG Kinzigtal II

So, 05.03.17 2 13:30 HSG Kinzigtal II SG Hainburg II

Sa, 11.03.17 17:00 SG Bruchköbel III HSG Kinzigtal II

So, 19.03.17 2 13:30 HSG Kinzigtal II TV Altenhaßlau II

Sa, 01.04.17 19:30 HSG Oberhessen HSG Kinzigtal II

Sa, 08.04.17 1 15:00 HSG Kinzigtal II HSV Nidderau

1 Großsporthalle Steinau  2 Großsporthalle Schlüchtern





Schiedsrichter56

Diese Saison erwartet der Handballsport 5 neue Regeln. Von diesen 5 Re-
geln werden 4 auf Landesebene und Bezirksebene zum Einsatz kommen.
Die Schlagworte sind Blaue Karte, Passives Spiel, drittes Team-Time-Out 
und 7. Feldspieler kann ohne Leibchen als Feldspieler agieren.
Zur Testphase wird in der Bezirksoberliga Männer auch der Elektronische 
Spielberichtsbogen zum Einsatz kommen. D.h. der Sekretär wird in Zukunft 
mit Laptop am Kampfgericht sitzen. In den kommenden Jahren soll das kei-
ne Seltenheit werden und sogar im Jungend-Bereich zum Einsatz kommen.
 

Bei vielen Zuschauern werden in den ersten Spielen sehr viele Fragezei-
chen zu sehen sein. Nicht nur bei den Zuschauern auch bei allen anderen 
beteiligten am Spiel wird es dauern, bis Sie sich an die neue Regeln ge-
wöhnen.
Schiedsrichter haben es gleich von Anfang an sehr schwer. Sie müssen 
diese Regeln gleich fehlerfrei anwenden. Damit stehen sie noch mehr unter 
Druck als sie es ohne hin schon sind. 
Schiedsrichter müssen ja jetzt schon fehlerfrei sein, damit sie keine negati-
ven oder sogar beleidigenden Kommentare oder sogar beleidige Kommen-
tare zu hören bekommen. 
Es ist jetzt schon sehr schwer Nachwuchs für die Spielleitung zu gewinnen. 
Die negativen Kommentare und auch der Übereifer von den Vereinsange-
hörigen bei den Spielen, wirken sehr abschreckend. Warum soll sich das 
eine Person antun? Wegen der Bezahlung als Spielleiter wohl kaum.
Ich habe persönlich auch die umgekehrte Variante zu hören bekommen mit 
Lob nach dem Spiel und einem freundlichen Gespräch danach.  Diese sind 
aber nur eine Seltenheit.

Neue Regeln - erhöhter Druck

Vinzenz Krell
2. Vorsitzender HSG Kinzigtal
Schiedsrichter-Obmann



Schiedsrichter
Erstmalig sind nur Schiedsrichter-Gespanne im Einsatz:
Vinzenz Krell mit Simon Hoffelner (HSG Oberhessen)
Laura Kreß mit Birgit Tarka
Bianca Heil mit Christof Hadwiger

Sekretär und Zeitnehmer
Angelika Euler, Petra Pfalzgraf, Regina Rutz, Birgit Sopper, 
Harald Fuhrmann, Stefan Heil, Kathrin Fehl

Schiedsrichter, Sekretär und Zeitnehmer 57

Foto: BigPhotoBox



Männl. B-Jugend - Trainer und Mannschaft58

Männl. B-Jugend

Bernd Henning
Trainer
Geboren:  08.05.1967
Lieblingsverein:  SG Schlüchtern, HSG Kinzigtal

Jürgen Drechsler
Trainer
Geboren:  30.01.1964 

Foto: Jannik Korn



Männl. B-Jugend - Spielplan 59

So, 18.09.16 1 13:00 HSG Kinzigtal HSG Obertshsn./Heusenst.

Sa, 24.09.16 15:55 SG Dietesheim/Mühlheim HSG Kinzigtal

Sa, 02.10.16 1 13:00 HSG Kinzigtal TV Altenhaßlau

Sa, 08.10.16 15:00 HSG Dietzenbach HSG Kinzigtal

Sa, 05.11.16 11:45 TG Hainhausen HSG Kinzigtal

Sa, 19.11.16 17:15 TSG Offenbach-Bürgel HSG Kinzigtal

Sa, 03.12.16 2 15:30 HSG Kinzigtal TV Wächtersbach

So, 11.12.16 13:15 HSG Isenburg/Zeppelinheim HSG Kinzigtal

Sa, 17.12.16 17:00 HSG Obertshsn./Heusenst. HSG Kinzigtal

So, 15.01.17 1 13:00 HSG Kinzigtal SG Dietesheim/Mühlheim

So, 22.01.17 15:00 TV Altenhaßlau HSG Kinzigtal

So, 29.01.17 1 13:00 HSG Kinzigtal HSG Dietzenbach

So, 05.02.17 2 14:10 HSG Kinzigtal TG Hainhausen

So, 19.02.17 2 13:00 HSG Kinzigtal TSG Offenbach-Bürgel

So, 05.03.17 13:50 TV Wächtersbach HSG Kinzigtal

So, 12.03.17 1 14:00 HSG Kinzigtal HSG Isenburg/Zeppelinheim

Spielplan männl. B-Jugend

Bezirksliga Offenbach-Hanau

Hinten (v.l.): Bernd Henning (Trainer), Jannik Korn, Nico Minister, Philipp 
Hummel, Jonas Henning, Fynn Eckart, Silas Herd, Johannes Heimer, 
Jürgen Drechsler (Trainer) 
Vorn (v.l.): Malte Laakmann, Julian Drechsler, David Saase, Zain Ajaj, 
Lasse Schürmann, Moritz Drescher, Karam Wazy
Es fehlt: Luca Zinngrebe und Alex Ohnheiser



Weibl. C-Jugend - Trainerin und Mannschaft60

Weibl. C-Jugend

Bianca Heil
Trainerin
Geboren:  13.08.1993, Schlüchtern
Lieblingsverein:  Rhein-Neckar-Löwen

Hinten (v.l.): Trainerin Bianca Heil, Sarah Drechsler, Katharina Creß,
 Sarah Eimann, Emma Preis, Elise van Setten
Vorne (v.l.):  Nadja Drescher, Lorena Krso, Alisa Zinngrebe, 
 Celin Reußmann, Nancy Dinh, Jennifer Bös, Laura Killmer
Es fehlt:  Betreuerin Martina Zinngrebe (Foto: BigPhotoBox)



Weibl. C-Jugend - Spielplan 61

Sa, 17.09.16 19:00 HSG Oberhessen HSG Kinzigtal

So, 25.09.16 2 10:30 HSG Kinzigtal HSG Maintal

Sa, 01.10.16 15:15 SG Bruchköbel HSG Kinzigtal

Sa, 09.10.16 2 11:00 HSG Kinzigtal JSG Klein-Auheim/Hainburg

Sa, 12.11.16 2 16:00 HSG Kinzigtal HSG Oberhessen

So, 20.11.16 14:30 HSG Maintal HSG Kinzigtal

So, 27.11.16 2 15:00 HSG Kinzigtal SG Bruchköbel

Sa, 10.12.16 15:30 JSG Klein-Auheim/Hainburg HSG Kinzigtal

So, 15.01.17 12:15 HSG Oberhessen HSG Kinzigtal

So, 22.01.17 1 11:00 HSG Kinzigtal HSG Maintal

So, 29.01.17 11:20 SG Bruchköbel HSG Kinzigtal

So, 05.02.17 2 12:40 HSG Kinzigtal JSG Klein-Auheim/Hainburg

Spielplan weibl. C-Jugend

Bezirksliga Gr. 1 Offenbach-Hanau

Bahnweg 18

36396 Steinau an der Straße

Telefon 06663 9110416

info@peterbuch.de

www.peterbuch.de



Männl. D-Jugend - Trainer/Trainerin und Mannschaft62

Su Rocskai
Trainerin
Geboren:  09.01.1967, Ludwigsburg
Stationen:  TV Satus Bümpilz, 
 SG Schlüchtern, TV Steinau
Lieblingsverein:  HSG Kinzigtal

Luca Zinngrebe
Trainer
Geboren:  11.11.2000, Schlüchtern
Lieblingsverein:  HSG Kinzigtal, THW Kiel

Männ. D-Jugend



Männ. D-Jugend - Spielplan 63

So, 18.09.16 1 11:30 HSG Kinzigtal HSG Preagberg II a.K.

Sa, 24.09.16 14:00 TV Gelnhausen II a.K. HSG Kinzigtal

So, 02.10.16 1 11:30 HSG Kinzigtal TV Altenhaßlau I

Sa, 08.10.16 14:30 HSG Oberhessen HSG Kinzigtal

So, 06.11.16 10:20 TV Wächtersbach HSG Kinzigtal

Sa, 12.11.16 2 14:30 HSG Kinzigtal HSG Maintal

So, 27.11.16 16:00 TV Altenhaßlau II a.K. HSG Kinzigtal

Sa, 03.12.16 2 14:00 HSG Kinzigtal SG Bruchköbel II

Sa, 10.12.16 13:00 HSG Hanau II a.K. HSG Kinzigtal

Sa, 17.12.16 15:10 HSG Preagberg II a.K. HSG Kinzigtal

So, 15.01.17 1 11:30 HSG Kinzigtal TV Gelnhausen II a.K.

So, 22.01.17 16:30 TV Altenhaßlau I HSG Kinzigtal

So, 29.01.17 2 11:30 HSG Kinzigtal HSG Oberhessen

So, 05.02.17 2 11:20 HSG Kinzigtal TV Wächtersbach

Sa, 18.02.17 17:30 HSG Maintal HSG Kinzigtal

So, 05.03.17 2 11:30 HSG Kinzigtal TV Altenhaßlau II a.K.

So, 12.03.17 12:00 SG Bruchköbel II HSG Kinzigtal

So, 19.03.17 2 11:30 HSG Kinzigtal HSG Hanau II a.K.

Spielplan männl. D-Jugend

Bezirksliga Gr. 1 Offenbach-Hanau

Hinten (v.l.): Mirang Patel, Korbinion Matthäus, Luca Drechsler, Novalee 
Teubert, Fabian Bolender,
Vorne (v.l.): Su Rocskai (Trainerin), Mika Zinn, Hannes Herzog, Daniel 
Zills, Maximilian Henschke, Philipp Rumpf, Benedikt Leis, Jan Rocskai
Es fehlt: Fabiano Bruno, Luca Zinngrebe (Trainer)



Männl. E Jugend - Mannschaft64

Jan Rocskai
Trainer
Geboren:  03.10.1995, Bern (CH)
Lieblingsverein:  SG Flensburg-Handewitt

Männl. E-Jugend

(v.l.): Su Rocskai, Yuna See, Luisa Nitze, Felix Teubert, Niclas Schneider, 
Louis Schneider, Bora Aygün, Jan Rocskai (Trainer)
Es fehlt: Mara Herd, Marla Dietrich, Samuel Jonaux, Mareike Bös, David 
Strack



Männ. E-Jugend - Spielplan 65

So, 18.09.16 1 10:00 HSG Kinzigtal HSG Maintal I

So. 25.09.16 13:30 JSG Buchberg II a.K. HSG Kinzigtal

So, 02.10.16 1 10:00 HSG Kinzigtal SG Bruchköbel II

Sa, 08.10.16 13:30 HSG Maintal II a.K. HSG Kinzigtal

Sa, 05.11.16 15:30 TSV Klein-Auheim HSG Kinzigtal

Sa, 12.11.16 2 13:00 HSG Kinzigtal TV Gelnhausen II a.K.

So, 27.11.16 14:30 TV Altenhaßlau HSG Kinzigtal

Sa, 03.12.16 2 12:30 HSG Kinzigtal HSG Hanau II a.K.

Sa, 10.12.16 14:45 HSG Oberhessen HSG Kinzigtal

Sa, 17.12.16 16:00 HSG Maintal I HSG Kinzigtal

So, 15.01.17 1 10:00 HSG Kinzigtal JSG Buchberg II a.K.

So. 22.01.17 10:00 SG Bruchköbel II HSG Kinzigtal

So, 29.01.17 1 10:00 HSG Kinzigtal HSG Maintal II a.K.

So, 05.02.17 2 10:00 HSG Kinzigtal TSV Klein-Auheim

Sa, 18.02.17 17:00 TV Gelnhausen II a.K. HSG Kinzigtal

So, 05.03.17 2 10:00 HSG Kinzigtal TV Altenhaßlau

So, 12.03.17 10:00 HSG Hanau II a.K. HSG Kinzigtal

So, 19.03.17 2 10:00 HSG Kinzigtal HSG Oberhessen

Spielplan männl. E-Jugend

Bezirksliga Gr. 2 Offenbach-Hanau



66

Anna Krüger
Trainerin
Geboren:  07.05.1998, Fulda
Lieblingsverein:  FC Bayern München

Julian Drechsler
Trainer
Geboren:  24.06.2001, Schlüchtern
Lieblingsverein:  THW Kiel

Männl. F-Jugend

Männl. F Jugend - Trainer und Mannschaft

Hinten (v.l.): 
Anna, Louis, 
Mert, Sila, 
Olivia, Julian
Vorne (v.l.): 
Rieke, Zoe, 
Torge, Mariam
Es fehlt: 
Jonathan, 
Marlene

Foto: Stefan Heil 
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SCHLÜCHTERN Über eine positive Resonanz durfte sich das Betreuer-
team der HSG Kinzigtal an den Handball-Aktionstagen für die 2. und 3. 
Schulklassen an der Bergwinkel Grundschule Schlüchtern freuen. 125 Kin-
der nahmen erste Einblicke in den Handballsport.
Die Jungen und Mädchen der Klassen 3a und 3b der Bergwinkel-Grund-
schule Schlüchtern waren mit großer Begeistung beim Handballprojekt da-
bei. Dem Betreuerteam Stefan Horst, Christof Hadwiger, Benjamin Krso, 
Katharina Schlegelmilch, Bianca Heil, Natalie Nau, Annette Schönherr, 
Mubashihira Kanwal und Eva Vogel) gefi el es auch. Nachdem die Hand-
ballspielgemeinschaft (HSG) Kinzigtal bereits im Herbst bei den 2. Schul-
klassen zu Gast an der Bergwinkel-Grundschule Schlüchtern gewesen 
war, fand kurz vor den Weihnachtsferien auch für alle 3. Schulklassen ein 
Handball-Aktionstag statt. Diese wurde federführend von der HSG Kinzig-
tal mit Unterstützung des Deutschen Handball Bundes (DHB), des Hessi-
schen Handball Verbandes (HHV) und der AOK Hessen durchgeführt. Für 
die HSG war es die dritte Teilnahme an einem solchen Aktionstag. Ziel 
war es Kinder für den Handballsport zu begeistern, getreu dem Motto der 
gemeinsamen Initiative: „Den Kindern soll die Freude am Handball und 
am lebenslangen Sporttreiben vermittelt werden.“ In der Sporthalle der 
Bergwinkel-Grundschule absolvierten die Schülerinnen und Schüler im Al-
ter von sechs bis zehn Jahren an sechs speziell aufgebauten Stationen 
spielerische Übungen, die neben dem Zielwerfen mit Soft-Handbällen auch 
Koordination, Kraft, Schnelligkeit und Wahrnehmung erforderten. Belohnt 
wurde das Mitmachen mit dem Handball-Spielabzeichen und einem T-Shirt 
für jedes Kind. Zum Abschluss des Grundschulaktionstages durfte natürlich 
auch das handballspezifi sche Spiel „Mattenball“ mit viel Laufen, Werfen 
und Fangen nicht fehlen. Das Betreuerteam der HSG Kinzigtal bestehend 
aus Bianca Heil, Christof Hadwiger, Benjamin Krso, Natalie Nau und Katha-
rina Schlegelmilch, hatte mit den fast 125 Kindern die Vormittage über viel 
Spaß. „Wir freuen uns, dass wir den Kindern unseren Sport vorstellen und 
näherbringen konnten. Als Verein freuen wir uns über jedes Kind, das den 
Sport bei uns weiter kennenlernen möchte“, befand Hadwiger. 
rd

125 Grundschüler schnuppern Handball-Luft

06. Januar 2016

HSG Kinzigtal führt Handball-Aktionstage an der Bergwinkel-Grundschule 
Schlüchtern durch



Vorstand HSG Kinzigtal68

Vorstand HSG Kinzigtal

Postanschrift:  HSG Kinzigtal
  Stefan Heil, Hanauer Str. 5, 36381 Schlüchtern
  vorstand@hsg-kinzigtal.de

1. Vorsitzender
Tel.: 06661 730684
s.heil@hsg-kinzigtal.de

2. Vorsitzender
Mobil: 0151 41471745
v.krell@hsg-kinzigtal.de

Kassenwartin
Tel.: 06663 7370, Mobil: 0160 9660234
a.euler@hsg-kinzigtal.de

Schriftführerin
Mobil: 0152 05661510
b.heil@hsg-kinzigtal.de

Stefan Heil Vinzenz Krell

Angelika Euler Bianca Heil



Sportlicher Leiter Männer und Frauen 
Mobil: 0171 6905081
o.ohrmann@hsg-kinzigtal.de

Oliver Ohrmann

Medizinische Betreuung
s.lambrecht@hsg-kinzigtal.de

Stephan Lambrecht

Beisitzer
Tel.: 06663 7370, Mobil: 0170 3160427
m.euler@hsg-kinzigtal.de

Beisitzer
Tel.: 06663 6703
m.kreile@hsg-kinzigtal.de

Matthias Euler

Marlies Kreile

69Vorstand HSG Kinzigtal

Stellvertretender Jugendleiter
Mobil: 0177 3837627
c.amend@hsg-kinzigtal.de

Christian Amend



Sportstätten im Bezirk Offenbach-Hanau70

Verein Sporthalle

FSG Seligenstadt/Zellhausen Sporthalle Bürgerhaus Zellhausen, 
 Rheinstraße 5, 63533 Mainhausen

HSG Dietzenbach Philipp-Fenn-Halle, 
 Rodgaustraße, 63128 Dietzenbach

HSG Dreieich Hans-Meudt-Halle,
 Sprendlingen,Breslauer Straße, 63303 Dreieich

HSG Hanau  Doorner Halle Steinheim,
 Doorner Straße 49, 63456 Hanau
HSG Hanau Otto-Hahn-Schule Kesselstadt,
 Burgallee, 63454 Hanau

HSG Isenburg/Zeppelinheim Sph. am Sportplatz, 
 Zeppelinheim, Heideweg, 63263 Neu-Isenburg
HSG Isenburg/Zeppelinheim  Sportpark,
 Alicestraße 118, 63263 Neu-Isenburg

HSG Kinzigtal Großsporthalle,
 Am Steines, 36396 Steinau
HSG Kinzigtal Großsporthalle,
 In den sauren Wiesen, 36381 Schlüchtern

HSG Maintal Maintalhalle Dörnigheim,
 Berliner Straße 64, 63477 Maintal
HSG Maintal  Werner-von-Siemens-Schule Dörningheim,
 Ascher Straße 60, 63477 Maintal

HSG Oberhessen Gesamtschule Konradsdorf,
 Am Kloster 7, 63683 Ortenberg
HSG Oberhessen Wilhelm-Lückert-Schule,
 Wilhelm-Lückert-Straße, 63654 Büdingen
    

HSG Obertshsn/Heusenstamm Adolf-Reichwein-Gymnasium,
 Leibnizstraße/Berliner Straße, 63150 Heusenstamm
HSG Obertshsn/Heusenstamm Sportzentrum,
 Badstraße 13 a, 63179 Obertshausen

HSG Preagberg Geschwister-Scholl-Schule,
 Schulstraße 12, 63538 Großkrotzenburg
HSG Preagberg Sporthalle Spitzenweg Großauheim,
 Spitzenweg, 63457 Hanau

Sporthallen im Bezirk Offenbach-Hanau



HSG Rodgau Nieder Roden  Sporthalle Nieder-Roden
 Wiesbadener Straße, 63110 Rodgau
   

HSG Rodgau Nieder Roden Claus-von-Staufenberg-Schule,
 Mainzer Straße 16, 63110 Rodgau
   

HSV Götzenhain HSV-Sporthalle Götzenhain,
 Langener Straße 69, 63303 Dreieich
   

HSV Nidderau Bertha-von-Suttner-Gesamtschule,
 Konrad-Adenauer-Allee, 61130 Nidderau
   

JSG Buchberg Bulauhalle Niederrodenbach,
 Zum Waldstadion, 63517 Rodenbach
   

JSGwC Klein-Auheim/Hainburg Willi-Rehbein-Halle Klein-Auheim,
 Fasaneriestraße 21, 63456 Hanau
   

OFC Kickers Edith-Stein-Schule, 
 Gravenbruchweg 27, 63069 Offenbach
    

SG Bruchköbel Dreispitzhalle,
 Friedberger Landstraße, 63486 Bruchköbel
   

SG Dietesheim/Mühlheim Sportzentrum, 
 Anton-Dey-Straße 60, 63165 Mühlheim
   

SG Hainburg Sporthalle Hainstadt,
 Königsberger Straße, 63512 Hainburg
   

SU Mühlheim Sportzentrum,
 Anton-Dey-Straße 60, 63165 Mühlheim
   

TG Hainhausen Sporthalle Hainhausen,
 Am Sportfeld, 63110 Rodgau
   

TGS Niederrodenbach Bulauhalle Niederrodenbach,
 Zum Waldstadion, 63517 Rodenbach
   

TGS Seligenstadt Einhardhalle,
 Einhardstraße 72, 63500 Seligenstadt
   

TSG Offenbach-Bürgel ESO Sportfabrik Bürgel, 
 Mainzer Ring 150, 63075 Offenbach
   

TSV Klein-Auheim Willi-Rehbein-Halle Klein-Auheim,
 Fasaneriestraße 21, 63456 Hanau
   

TV Altenhaßlau Brentanohalle Altenhaßlau,
 Brentanostraße 1, 63589 Linsengericht

Sportstätten im Bezirk Offenbach-Hanau 71
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TV Gelnhausen Großsporthalle Realschule,
 Am Hallenbad, 63571 Gelnhausen
   

TV Langenselbold Käthe-Kollwitz-Schule - Halle 1,
 Ringstraße 55, 63505 Langenselbold
   

TV Wächtersbach Gesamtschule, 
 Am Sportplatz, 63607 Wächtersbach

Sportstätten im Bezirk Offenbach-Hanau

HSG Kinzigtal-App

Mit der HSG Kinzigtal-App ist man unterwegs immer up-to-date: News, Ta-
belle und Spielpläne.

Liveticker. Verfolgen Sie Ihre Lieblingsspiele bequem vom Arbeitsplatz 
oder von zu Hause aus, während die Vereinskollegen in der Halle auf 
Knopfdruck die aktuellen Spielgeschehnisse übertragen.
Komfort. Lassen Sie sich neue Spielergebnisse und News umgehend auf 
Ihr Handy schicken. Teilen Sie Informationen mit Ihren Freunden, ohne 
dass Sie etwas schreiben müssen. Oder starten Sie im Auto einfach die 
Navigation zur Halle.
Kalenderfunktionen. Um kein Spiel mehr zu übersehen, tragen Sie es per 
Knopfdruck in Ihren Smartphone-Kalender ein. Das beste dabei: Ändern 
sich wichtige Rahmendaten wie Datum, Uhrzeit oder Spielort, wird der Ka-
lendereintrag automatisch aktualisiert.
Kostenlos herunterladen:

HSG Kinzigtal sagt DANKE

für die Bereitstellung von Bildmaterial und Mitarbeit.

(www.facebook.com/BigPhotoBox/)



Adressen Stammvereine 73

TV 1897 Steinau e.V.

Bellinger Tor 16, 36396 Steinau
Tel.: 0 66 63 / 81 22, Fax: 0 66 63 / 91 92 40
info@tv-steinau.de
www.tv-steinau.de

SG Schlüchtern 1910 e.V.

René Leipold
Alte Straße 1b, 36381 Schlüchtern
Tel.: 0 66 61 / 60 92 91, Mobil: 0160 / 949 698 22
info@sg-schluechtern.de
www.sg-schluechtern.de

Adressen der Stammvereine

HSG Kinzigtal TV Steinau/SG Schlüchtern
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1. Vorsitzender Hans-Ludwig Walther

Mobil: 0151/ 152 861 14

hl.walther@hsg-kinzigtal.de

Förderverein Abt. Handball TV Steinau e.V.
Sodener Weg 18, 36396 Steinau an der Straße

1. Vorsitzender Peter Ruppel
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Impressum

1. Vorsitzender

Mobil: 0151 15286114

hl.walther@hsg-kinzigtal.de

2. Vorsitzender

Mobil: 0151 70851842

d.grauel@hsg-kinzigtal.de

Hans-Ludwig

Walther Dieter Grauel

Ansprechpartner Werbemaßnahmen






